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Im Jahr 2019 verzeichneten die weltweiten Militärausgaben den größten Anstieg seit zehn Jahren. Nach Angaben des
Internationalen Friedensforschungsinstituts in Stockholm (SIPRI) verzeichnete Deutschland den größten prozentualen
Anstieg der 15 größten Geldgeber.

2019 erreichten die weltweiten Militärausgaben 1,917 Billionen Dollar (1,77 Billionen Euro), 3,6 Prozent mehr als 2018 und
inflationsbereinigt den höchsten Stand seit 1988. Deutschland erhöhte seine Militärausgaben um 10 Prozent auf 49,3
Milliarden US-Dollar.

„Die Militärausgaben hätten damit einen Höchststand seit Ende des Kalten Krieges erreicht“, erklärte SIPRI. Die Vereinigten
Staaten, die 2019 732 Milliarden US-Dollar ausgaben, sind noch immer an der Spitze gefolgt von China und Indien.“

„Weltweit wird immer mehr Geld in Rüstung gesteckt. An der Spitze stehen laut SIPRI-Bericht weiterhin die USA und China“,
berichtete die Deutsche Welle. „Keines der führenden 15 Länder hat seine Militärausgaben prozentual so stark erhöht wie
Deutschland.“

Die Meinungen darüber, warum Deutschland beschlossen hat, seine Ausgaben so drastisch zu erhöhen, gehen
auseinander. Einige glauben, dass dies durch den Druck auf Deutschland verursacht wurde, das Zwei-Prozent-Ziel der
NATO zu erreichen. Andere glauben, dass es größtenteils auf die zunehmende russische Aggression in Osteuropa
zurückzuführen ist.

Könnte es nicht auch sein, dass Deutschland seine eigenen militärischen Ambitionen hat? Ironischerweise wird die Nation,
die zwei Weltkriege begonnen hat, heute als eine der größten Friedenstruppen der Welt angesehen. Die Geschichte allein
sollte den heutigen Experten, wenn sie über die deutsche Wiederbewaffnung sprechen, eine andere Perspektive geben. Die
Geschichte wird jedoch oftmals ignoriert.
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Es gibt jedoch eine noch stärkere Warnung vor der deutschen Wiederbewaffnung als die Geschichte. Diese Quelle des
Verstehens ist die biblische Prophezeiung.

Basierend auf verschiedenen Bibelstellen prophezeite der verstorbene Herbert W. Armstrong in einer Radiosendung am 9.
Mai 1945 den Aufstieg Deutschlands nach dem Krieg: „Wir verstehen die deutsche Gründlichkeit nicht. Von Beginn des 2. 
Weltkriegs haben die Deutschen die Möglichkeit in Erwägung gezogen, diese zweite Runde zu verlieren, so wie sie die erste
verloren haben – und sie haben sorgfältig und systematisch für den Fall einer solchen Möglichkeit geplant, für
die dritte Runde – den 3. Weltkrieg!“

Könnte es sein, dass wir nun im Begriff sind, mitzuerleben, wie Herrn Armstrongs Prognose sich erfüllt?

Deutschland ist in der Lage ins Militär zu investieren, während andere Nationen möglicherweise gezwungen sind, zu sparen.
Deutschland produziert einige der besten Rüstungsgüter der Welt, obwohl die alliierten Streitkräfte beschlossen haben,
Deutschland nie wieder aufrüsten zu lassen. Deutschland dominiert Europa und baut in aller Stille eine europäische Armee
auf. Sprechen all diese Trends wirklich von einem friedlichen Deutschland oder von einer Nation, die sich auf den Krieg
vorbereitet?

Um die biblische Warnung vor dem Aufstieg Deutschlands zu verstehen, ermutige ich Sie, unsere kostenlose Broschüre
Nahum - Eine Endzeit-Prophezeiung für Deutschland von Posaune-Chefredakteur Gerald Flurry zu bestellen.

2 / 2

https://www.dieposaune.de/literature/products/nahum-eine-endzeit-prophezeiung-fuer-deutschland

	Deutschland: Der Weltmeister der Wiederbewaffnung

